
Wenn du deinen Kiez bunter machen 
möchtest, kannst du nicht nur deinen 
Balkon, sondern auch deine Straße  
bepflanzen. Eine Genehmigung 
brauchst du dafür nicht – ein grüner 
Daumen genügt! So geht‘s:

Hier geht‘s zur 
Neuköllner 
Mischung:

3  DIE MISCHUNG MACHT’S!

 ― Mit unterschiedlichen robusten Pflanzen in deinem 
Minibeet machst du nicht nur allen Nachbar*innen eine 
Freude. Du tust auch Gutes für unsere Bienen und die 
Artenvielfalt. Die Pflanzen sollen nicht höher als 50 cm 
hoch wachsen. Dann haben unsere Kinder freie Sicht 
und können sicher am Verkehr teilnehmen.
 ― Wenn du Inspiration suchst, nimm Blumensamen und 
Blumenzwiebeln – oder unsere „Neuköllner Mischung“. 

4  DEINEN MINIGARTEN PFLEGEN

 ― Pflege und gieße deinen Minigarten regelmäßig, damit 
er seine volle Pracht entfalten kann. Gieße am besten 
auch gleich den Baum mit, der im Sommer richtig  
durstig ist! Mit einer Regenwassertonne im Hinterhof 
sparst du wertvolles Trinkwasser.
 ― Du bist ab sofort Pat*in für die Baumscheibe: Halte sie  
sauber und entsorge Müll und Pflanzenreste regelmäßig. 
 ― Wenn du dein Beet schützen möchtest, kannst du einen 
kleinen Zaun anbringen, aber bitte keine Stolperfalle! So 
können sich alle am bunten Treiben erfreuen, ohne ein 
blaues Wunder zu erleben.

 NEUKÖLLN 

 BLÜH’ AUF! 

1  SUCH DIR EINE BAUMSCHEIBE AUS

 ― Manche Baumscheiben sind sehr klein, und manche 
Bäume haben starke Wurzeln. Deine Baumscheibe soll-
te genügend Platz für deinen Minigarten haben.
 ― Junge Bäume erkennst du an einem Dreibock, der sie 
schützt. Sie brauchen noch etwas Zeit, um in deinem 
Kiez starke Wurzeln zu schlagen. Lass ihre Baumschei-
ben also unbepflanzt und warte ein paar Jahre.

2  RAN ANS WURZELWERK

 ― Mach die Baumscheibe sauber. Wenn dort Müll liegt, 
entsorge ihn richtig getrennt!
 ― Lockere die Erde auf – am besten mit einer Grabegabel 
oder einer Blumenkelle.
 ― Besonders bei trockenen Baumscheiben hilft es, frische 
Erde oder Kompost unterzumischen.
 ― Sei vorsichtig, den Baum und seine Wurzeln nicht zu 
verletzen! Schilder, Nägel oder Schrauben haben am 
Stamm nichts verloren.
 ― Für die Pflege der Bäume ist der Bezirk zuständig. Ver-
baue also nicht den Zugang zum Baum und lass beim 
Bepflanzen um den Baumstamm herum etwa 30 cm 
Platz. Pflanze keine Kletterpflanzen und keine stachligen 
oder dornige Pflanzen.
 ― Dein Beet darf am Ende nicht höher sein als der  
Gehweg. Sonst läuft das Wasser ab statt deine  
Pflanzen und den Baum zu versorgen.
 ― Kies, Blähton und Steine dürfen nicht weggeräumt 
werden. Kies sorgt nämlich dafür, dass der Boden locker 
bleibt und das Wasser gut aufnehmen kann.

Holzpfosten unbe-

handelt, 10x10 cm

Holzbohlen seitlich 

mit Holzpfosten 

verschraubt

Löcher für die Holzpfosten 
nur mit einer Blumenkelle
graben. So machst du keine 
Wurzeln und unterirdische 
Leitungen kaputt.

Keine Zäune, Sitzflächen, 
Bretter, Kisten und Bänke
anbringen.

30–40 cm hoch (max. 60 cm)

30 cm tief

50 cm

Bordstein

Fahrbahn


